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Liebe Sportanglerinnen und Sportangler, 
 
Unsere Vereinswirtin Regina Bellmann teilte mir mit, dass ab den 01.10.04 sich Ihr Gaststättenbetrieb in 
einen Pensionsbetrieb verändert wird. Daher haben wir uns ein neues Vereinslokal suchen müssen. Unser 
neues Vereinslokal ist ab den 01.10.04 Hauschild’s „Tivoli“  in Horneburg. Es werden sich einige Termine 
durch diese Maßnahme verändern (siehe Termine). Aus diesem Anlass möchten wir uns für die jahrelange 
Bewirtung und Betreuung als Vereinslokal bei unserer bisherigen Vereinswirtin bedanken.  
Solltet Ihr besondere und große Fänge gelandet haben. Teilt dieses bitte den Warten mit, damit wir diese in 
unsere Homepage stellen können. Neue Informationen findet Ihr immer unter: www.ASV-Horneburg.de. 
Als Anlage erhaltet Ihr die Fangstatistik. Sendet diese bitte bis zum 04.01.05 an den Kassierer wieder zu-
rück, sonst erhaltet Ihr keine neuen Angelpapiere. 
Für das laufende Jahr wünsche ich Euch viele und große Fische an der Angel.   
 
„Petri Heil“  Euer 1. Vorsitzender. 
________________________________________________________________________ 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag, den 29.Oktober 04 um 19:30 Uhr 
Im Vereinslokal „Tivoli“ in Horneburg 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 04. Juni  
3. Es wird ein Film gezeigt 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht der Warte 
6. Verschiedenes 

 
Runden und außergewöhnlichen Geburtstag bis 
jetzt hatte: 
Im September 
 
Czeslaw  Pietrzak (Adam) wurde 80 Jahre alt. 
 
Dem Jubilar unseren herzlichen Glückwunsch 
nachträglich. 
 
Der Vorstand 
 
Kerstin u. Jörg-Arne Grantz unseren herzlichen 
Glückwunsch zum Stammhalter „Finnluca“ 
 
Der Vorstand 
 

Wintergewässer 2004/2005 ist der Teich in 
Moisburg. 
Hier darf nach Gewässerordnung geangelt wer-
den. 
 

Neue / geänderte Termine 
 

Lottoabend:  06.11.04, Beginn um 19:00 Uhr 
im „Tivoli“ 
Skat und Kniffelabend: 05.02.05, Beginn um 
19:00 Uhr im „Tivoli“ 
Anglerball: 26.02.05, im „Tivoli“  Einladung    
erfolgt noch 
Jahreshauptversammlung:  06.03.05,  im    
„Tivoli“  Beginn  15:00 Uhr 

 
Sprechtage: 
Am 02.10.04,  06.11.04,  04.12.04, 08.01.05 u.  
05.02.05. immer von 10 bis 11:30 Uhr 
im „Tivoli“. Der Sprechtag am 06.03.05 findet vor 
der Jahreshauptversammlung von 13:00 bis14:30 
Uhr statt. Am 05.03. findet daher kein Sprechtag 
statt! 
 
Es besteht die Möglichkeit, unser Zelt, Festgarni-
turen und den Anhänger gegen eine Gebühr zu 
entleihen. Kontaktadresse: Ralf Müller, Kiebitz-
weg 3, in Horneburg, Tel.: 04163/5828  

 
 
 
 



Bericht des Gewässerobmann 
 
Termine Arbeitsdienste: 
Herbst 2004 - 06. November und 20. November Vormittags 08.00 bis 12.00 Uhr. 13. November - Ganzta-
gesveranstaltung, 08.00 bis ca. 17.00 Uhr. 
In Dollern sind einige Bäume zu beseitigen, in Nindorf kämpfen wir gegen die Wasserpest und in Nottens-
dorf bauen wir Bänke auf, usw., es gibt viel zu tun. 
 
Frühjahr 2005 - 26. Februar, 05. März und 12. März 
Treffen jeweils kurz vor 08.00 Uhr in Nottensdorf an der Hütte!   
 
Jahresfangstatistiken 
Bitte ordentlich ausfüllen und mir damit die Arbeit erleichtern. Ich benötige die Angaben über Anzahl der 
Besuche, Stückzahl der gefangenen Fische und deren Gewicht in Kg. Es kann keine Fänge ohne Besuche 
und darf keine Stückzahlen ohne Gewicht oder Gewicht ohne Stückzahlen geben. Und natürlich brauche 
ich alle Statistiken frühzeitig, damit ich zur Jahreshauptversammlung eine umfassende Auswertung vorwei-
sen kann.  
 
Ich kann nicht verstehen, dass wir so wenig Teilnehmer beim Fischerfest hatten. 
Wer selbst nicht stippen möchte, kann doch wenigstens mit seiner Partnerin zum Forellenangeln kommen. 
Und wer auch dazu keine Meinung hat, der muss doch zumindest abends zum Essen und auf ein Bierchen 
vorbeischauen. Oder ist nicht allen bekannt, dass es dort alles umsonst gibt? Also 2005 Erscheinen Pflicht! 
Ich kann nicht verstehen, dass immer noch so viele Sportsfreunde ihren Müll in der Natur entsorgen. Ich 
habe das Gefühl, je höher neben dem Angelplatz das Gebüsch, desto mehr Müll wird dort hineingeworfen. 
Auch Kleinigkeiten, wie Zigarettenkippen, Kronkorken und Knicklichttüten darf man durchaus wieder mit-
nehmen. Und wenn von anderen etwas liegen geblieben ist, dann mache ich das eben auch mit weg. Mein 
Nachfolger freut sich genauso über einen sauberen Angelplatz, wie ich selber. 
Ich kann nicht verstehen, dass so wenig Mitglieder unsere Einrichtungen pp. nicht nutzen. Wir haben zum 
Beispiel Räucheröfen an der Hütte in Nottensdorf, die jedem Mitglied zur freien Verfügung stehen. Wir ver-
leihen (auch außerhalb des Vereins) unser großes Zelt, unsere Tische und Bänke, unseren Anhänger und 
in Absprache mit Ralf Müller auch Grill und Pavillon gegen Gebühr. 
Ich kann nicht verstehen, dass wir so viele Heckenschützen im Verein haben, die hinten herum über Vor-
standsarbeit meckern, die sich über alles mögliche aufregen, die aber nicht zu einem konstruktiven Ge-
spräch bereit sind, die sich selber nicht im Verein einbringen und schon gar nicht bereit sind, irgendeine 
ehrenamtliche Tätigkeit zu übernehmen. Manchmal könnte man schon die Lust verlieren..... 
Alles wird gut. „Petri Heil“ 
Jörk Philippsen 
 
Bericht des Sportwartes 
 

Besondere Fänge: 
Reichlich, tolle Fische wurden mir dieses Jahr schon gemeldet, die ich Euch nicht vorenthalten möchte: 
Aal   3 Pfund 80cm  Ewald Langhoff Dollern I 
Aal   2 Pf. 350g. 73cm  Joachim Latza Nottensdorf II 
Aland   4 Pf. 450g.   Axel Gerdes  Lühe 
Aland   4 Pf. 340g. 52cm  Jürgen Witt  Lühe 
Hecht   15 Pf. 300g. 89cm  Jürgen Witt  Lühe 
Karpfen  21 Pf. 300g. 80cm  Joachim Latza Wilketeich 
Karpfen  19 Pf. 300g.   Axel Mehrkens Dollern I 
Karpfen  17 Pf. 250g. 74cm  Kai Brauns  Nindorf II 
Schuppenkarpfen 15 Pf. 300g. 71cm  Klaus Dunker  Moisburg 
Schuppenkarpfen 14 Pf. 100g. 67cm  Jürgen Witt  Nottensdorf II 
Karpfen  13 Pfund   Axel Mehrkens Nindorf II 
Schuppenkarpfen 12 Pfund 67cm  Felix Maczian  Nindorf II 
Karpfen  11 Pf. 300g.   Stephan Meyer Lühe 
Schleie  4 Pfund 50cm  Carsten Pelz  Nindorf II 
Schleie  3 Pf. 300g. 51cm  Kai Brauns  Nindorf II  
Wels(e)  8 u. 7 Pfund 85 u. 82cm Axel Mehrkens Dollern II 
Zander   9 Pfund 77cm  Joachim Latza Dollern I 
Wenn auch Ihr mal was zu melden habt, ruft mich an Tel.: 04163/6321. 



 
Aalangeln 2004: 
Am Abend des 21. Mai’s teilten sich 17 Männer zum Aale angeln an „Aue“ und „Lühe“ auf. Gefischt wurde 
bis Mittermacht. Leider erreichten nur 12 gefangene „Schlangen“ das Maß von 40 cm. Sieger wurde Willi 
Urbanski mit 4 Aalen und 1380 Punkten. 
   2. Stephan Meyer 690 P.,   3. Carsten Pelz 445 P.,   4. Jürgen Maczian 290 P., 
   5. Günther Seelig 240 P.,   6. Jörg Kramer 225 P. 
 
Königsangeln: 
25 Herren trafen sich am 26. Juni zum Angeln an der „Lühe“ (Strecke: Domäne/Neuhof). Nach tagelangem 
Regen und Sturm hatten wir an diesem Tag Glück mit dem Wetter, aber Pech mit den Fischen. Nur 41 
Stück kamen zur Waage. 14 Angler ohne Fang waren zu beklagen. König wurde mit 11 Fischen und 7220 
Punkten Jürgen Witt. 
   2. Willi Urbanski 6520 P.,   3. Michel Sanchez 3205 P.,    4. Joachim Latza 985 P. 
   5. Stephan Meyer 755 P.,   6. Erich Duhm 365 P.              7. Andreas Hartwich 355 P. 
Den größten Fisch fing Willi Urbanski mit einem Brassen von 4 Pfund 130g. Den alten Wanderpokal 
„Größter Barsch“ erhielt Jürgen Witt. „Abtuter“ mit einem Rotauge von 65g war Günther Witt. 
 
Damenangeln: 
21 Frauen kamen am Nachmittag des gleichen Tages zum Angeln am Teich „Nindorf II“ zusammen. Insge-
samt wurde ordentlich gefangen. 19 Damen fingen fast 40 kg Forellen 
(77 Stück). Beste Dame wurde mal wieder Lilli Matz mit 8 Fischen und 5120 Punkten.  
Knapp dahinter Rosi Veit - 5020 P.   3. Natallia Hartwich  3870 P.,   4. Pearl Donau  2765 P., 
5. Anja Pelz  2920 P. Hier erhielt Nelli Hartwich den “Abtuter” mit einer Forelle von 600g. 
 
Nachtangeln: 
26 „harte Jungs“ nahmen vom 25.-26. Juli am Nachtangeln teil. Es wurde in 5 Vereinsteichen auf Edelfische 
geangelt. Allein 9 Angler fuhren an die „Dollerner Teiche“, um einen Hecht, Zander oder Wels zu ergattern. 
In dieser Nacht ging aber keiner dieser Raubfische an den Haken. 8 Aale, 10 Schleien, 1 Karpfen und 1 
Barsch waren die Gesamtbeute. 3 Aale und 1 Schleie reichten Jörk Philippsen am „Moisburger Teich“ 
zum Sieg (2800 Punkte). Nur um 10 Punkte dahinter: Jürgen Witt mit 4 Schleien aus „Nindorf II“.   3. Jo-
hannes Wanske 2025 P.,    4. Detlev Pelz 1985 P.,    5. Reinhard Mondry 1595 P.,    6. Günther Witt 1315 
P.,   7. Jörg Kramer 885 P.  Der größte Aal wog 445 g. Fänger: Reinhard Mondry. 
 
Abangeln: 
21 Mitglieder fanden sich am 25.09.zum Abangeln bei den Dollerner Teichen ein. Insgesamt wurden 316 
Fische gefangen. Der größte Fisch war ein Brassen von 930 g, den Waldemar Hartwig auf die Schuppen 
legen konnte. Den ersten Platz konnte Johannes Wanske mit 63 Fischen vor Willi Urbanski und Fridl Witt 
mit jeweils 34 Fischen belegen. Auf den weiteren Plätzen: 4. Jürgen Witt, 5. Michel Sanchez, 6. Stephan 
Meyer und 7. Anton Harwig. 5 Teilnehmer musste leider mit völlig leeren Händen nach Hause fahren.  
 
Externe Veranstaltungen: 
 
Auch wenn dieses Jahr noch nicht zu Ende ist, kann die Süßwassergruppe schon jetzt auf ein Superjahr 
zurückblicken. Bei 18 Vereinsangeln war unsere Mannschaft schon 11 Mal unter den ersten 5 platziert. 4 
Mal sind wir knapp dran vorbei und nur 3 Mal haben wir „verangelt“. Wenn das keine Quote ist... In Stade, 
Itzehoe und Uetersen/Tornesch konnten wir gewinnen. 
Die zahlreichen guten Einzelplatzierungen sind aus Platzgründen unmöglich aufzuzählen. 
 Stephan Meyer 
 
Bericht der Jugendwartin  
 
Ich beginne mit dem Königsangeln in Moisburg. Von 7 Teilnehmern fingen 5 Fisch.  Den 3. Platz belegte 
Christian Schulz mit 2 Fischen, einer davon war ein Karpfen von 1660g. Den 2. Platz belegte Thomas 
Mondry, mit 5 Fischen, davon 2 Schleien mit einem Gewicht von 1280g und 480g. Den 1. Platz mit 4 Fi-
schen, davon 1 Karpfen von 2200g , belegte Oliver Sandleben. 
Das Nachtangeln fand ebenfalls in Moisburg statt. Diesmal waren 10 Teilnehmer am Teich, davon fingen 5 
Angler Fisch. Den 3. Platz belegte Daniel Schwartz, 2. wurde Thomas Mondry mit einem Karpfen von 
4400g und den 1. Platz hat Christian Pelz geschafft mit 2 Karpfen von 5700g und 6420g.  An der Lühe 
(Domäne) fand dieses Jahr das Abangeln statt. Es nahmen 8 Angler teil und wieder fingen 5 von ihnen 



Fisch. Der 3. Platz ging an Christian Schulz, den 2.  hat wieder Thomas Mondry belegt und 1. wurde Chris-
tian Pelz mit 2 Brassen. Die größte Brasse hatte ein Gewicht von 1580g. 
Es geht weiter mit der Ferienfreizeit. Die Veranstaltung fand am Wilke Teich an einem heißen Nachmittag 
statt. 20 Kinder und Jugendliche hatten sich eingefunden.  Leider war die Ausbeute an Fisch nicht sehr 
groß. Die Castingveranstaltung entschädigte bei den guten Preisen aber wohl etwas.   
Dann komme ich zu unserem Nachtangeln mit dem SAV Vegesack in Dollern. Unsere Gäste waren mit 11 
Jugendlichen und 4 Erwachsenen vertreten, bei uns waren es leider nur 5 Jugendliche. Gefangen wurde 
wenig, aber das Wetter spielte wenigstens mit. Wir treffen die Bremern spätestens im Mai nächsten Jahres 
an der Weser zum 3-Tageangeln wieder. 
Einen Dank möchte ich der Frauengruppe für die Salate  bei der Ferienfreizeit und dem Nachtangeln aus-
sprechen.  
 
Bericht der Frauengruppe 
 
Am 12.06.04 hatten wir ein Angeln der aktiven Frauen am Wilke – Teich. Leider ohne Erfolg. Beim zweiten 
Anlauf am 15.08.04 mit 5 Frauen kamen wir auf 11 Forellen.  
Die Weihnachtsfeier mit Julklap findet am 11.12.04 im Tivoli um 15:00 Uhr statt.  
 
Bericht des Meeressportwartes 
 
Kaderfischen 15./16. Mai 2004 Heiligenhafen, Teilnehmer ASV: Klaus-Dieter Bliß, Platzierung: 9. Platz, 
damit Delegationsleiter für offizielle DMV - Delegation bei den Internationalen polnische Meisterschaften im 
Meeresangeln 19.-23. Mai 2004 (siehe nächsten Punkt!). 
Internationale polnische Meisterschaften im Meeresangeln, Teilnehmer ASV: Klaus-Dieter Bliß  
Die polnischen Meisterschaften werden ausschließlich als Kunstköderfischen (Pilken / Jiggen) ausgetragen. 
Bei der diesjährigen Veranstaltung starteten 26 Mannschaften mit je 3 Anglern. Aus Deutschland waren 3 
Mannschaften am Start, darunter die Mannschaft des DMV Deutschland 1 mit dem Mannschaftsführer 
Klaus-Dieter Bliß und den Sportfreunden Jens Hapke und Bernd Riemer.  Nach Auswertung der drei Angel-
tage stand das Team DMV Deutschland 1 mit einer Gesamtplatzziffer 25 als Sieger fest. In der Einzelwer-
tung gewann Jens Hapke mit der Platzziffer 4 vor Klaus-Dieter Bliß mit der Platzziffer 9. Die gute Mann-
schaftsleistung wurde mit dem 6 Platz des dritten Teammitgliedes Bernd Riemer abgerundet. Der größte 
Fisch war ein Dorsch von 99 cm und 12,5 kg Gewicht – gefangen vom Hamburger Holger Freese. Der Be-
sondere Fisch war ein Lachs von 86 cm, gefangen von einem polnischen Sportsfreund.  
Wrackangeln Gelbes Riff Hanstholm 18.-20. Juni 2004, Teilnehmer ASV: Kai- Uwe Bliß, Detlef Pelz, Gerdi 
Ries, Klaus-Dieter Bliß. Bei hartem Wetter gab es überwiegend "grüne Gesichter" aber auch einige gute 
Dorsche bis 20 Pfund, insgesamt schönes Erlebnis,  
DM Boot Heiligenhafen 27.-29. August 2004, Teilnehmer ASV: Gerdi Ries, Klaus-Dieter Bliß, 
Klaus-Dieter Bliß errang den 10. Platz gesamt (Pilken 6. Platz, Naturköder: 29, Platz) bei rund 110 Teil-
nehmern. Damit ist Klaus-Dieter Bliß qualifiziert zum Nationalkaderfischen am 02./03. Oktober 2004. Diese 
ist die dritte Qualifikation in Folge für Klaus-Dieter, der damit den ASV – Horneburg auch im kommenden 
Jahr wieder auf Internationaler Ebene vertreten wird.  
 
Jahresfangstatistiken und neue Erlaubnisscheine 
Dieser Ausgabe der Zeitung liegt die diesjährige Ausgabe der Fangstatistik bei (wie ja auch bereits oben 
erwähnt). Hier noch einige sicher schon bekannte Informationen zusätzlich: 

1. Der Versand der Statistik erfolgt an den Kassierer 
Harald Prigge, Im Stuck 14 a, 21640 Horneburg 

2. Der Statistik sind die Erlaubnisscheine beizufügen.  
3. Nur ausreichend frankierte Umschläge werden angenommen. Unterfrankierte gehen direkt zurück 
4. Die Rücksendung der Erlaubnisscheine beginnt nach der Abbuchung der Beiträge. Der Einzug der 

Beiträge im Lasteinzugverfahren soll Anfang Januar erfolgen.  
5. Die Statistik sollte leserlich und vollständig ausgefüllt werden (Siehe Bericht Gewässerobmann) 
6. Sollte ein Haushalt nicht für jedes Mitglied eine Statistik erhalten haben, können die Fangergebnisse 

auch zusammengefasst werden. Wichtig ist nur, dass die Namen der Mitglieder oben im Kopf der 
Statistik notiert sind.  

7. Bitte gebt Änderungen der Bankverbindung, der Adresse oder auch Anträge für Beitrags-
minderungen rechtzeitig, spätestens jedoch Ende November, dem Kassierer bekannt. Später 
eingehende Anträge können wir leider nicht mehr berücksichtigen! 


